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 Beschluss       

 Wahl       

 Kenntnisnahme       

 
 
Vorlagen Nr.  01/002/2013 
öffentlich 
 
 
Fachbereich: Büro des Landrats 
Bearbeiter/in:  Antje Schäfer  

Datum: 04.02.2013 
Az.: 10-01/2 

 
Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Kreisausschuss 
 

 
 18.03.2013 
 

 
Vorberatung 

 
Kreistag 
 

 
 18.03.2013 
 

 
Wahl 

 
 
Benennung von stellvertretenden Mitgliedern für den Aufsichtsrat der Regiobahn 
Fahrbetriebsgesellschaft Mettmann mbH 
 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
 
 
Wahlvorschlag: 
 
Der Kreis Mettmann entsendet Herrn Kreisdirektor Martin M. Richter sowie auf Vorschlag der 
Stadt Erkrath Frau stellvertretende Bürgermeisterin Edeltraud van Venrooy und auf Vorschlag 
der Stadt Mettmann Herrn Ersten Beigeordneten Dietrich Stang als stellvertretende Mitglieder 
in den Aufsichtsrat der Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft Mettmann mbH. 
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Benennung von stellvertretenden Mitgliedern für den Aufsichtsrat der Regiobahn 
Fahrbetriebsgesellschaft Mettmann mbH 
 
 
Anlass der Vorlage: 
 
Mit Beschluss des Kreistages vom 20.12.2010 wurden für den Kreis Mettmann Landrat Tho-
mas Hendele, auf Vorschlag der Stadt Erkrath Bürgermeister Arno Werner sowie auf Vor-
schlag der Stadt Mettmann Ottokar Iven in den Aufsichtsrat der Regiobahn Fahrbetriebsge-
sellschaft Mettmann mbH entsandt (vgl. Vorlage und Wahl zur Vorlage 20/058/2010). 
Gemäß § 16 Absatz 6 des Gesellschaftsvertrages der Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft 
mbH ist neben den ordentlichen jedoch auch je ein stellvertretendes Aufsichtsratsmitglied zu 
wählen. Die Wahl stellvertretender Aufsichtsratsmitglieder ist bisher jedoch nicht erfolgt. 
 
Der Aufsichtsrat der Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft Mettmann mbH gehört zu den Gre-
mien, in denen die Amtszeit der Aufsichtsratsmitglieder nicht an die Wahlzeit der Vertretung 
gebunden ist. Nach § 17 Abs. 3 des Gesellschaftsvertrages endet die Amtszeit der Aufsichts-
ratsmitglieder in jedem Fall mit dem Beschluss der Gesellschafterversammlung, die über die 
Entlastung für das vierte Geschäftsjahr nach dem Beginn der Amtszeit beschließt. Das Ge-
schäftsjahr, in dem die Amtszeit beginnt, wird nicht mitgerechnet. Scheidet ein Aufsichtsrats-
mitglied während der Amtszeit aus, so erfolgt eine Neuentsendung nur für den Rest der Amts-
zeit. Die Amtszeit endet somit im Jahr 2016. 
 
Der Grundsatzbeschluss des Kreistages  vom 12.10.1992, je einen Vertreter des Kreises, der 
Stadt Erkrath und der Stadt Mettmann in den Aufsichtsrat der Regiobahn GmbH zu wählen, 
wurde auch auf die Besetzung des Aufsichtsrates der Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft 
mbH angewandt. Für die Stellvertreterfunktion soll ebenso verfahren werden. Die Räte der 
Städte Erkrath und Mettmann haben bereits in Ihren Sitzungen vom 12.07.2011 die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Edeltraud van Venrooy (Stadt Erkrath) sowie den Ersten Beigeordne-
ten Dietrich Stang (Stadt Mettmann) zur Wahl in den Aufsichtsrat der Regiobahn Fahrbe-
triebsgesellschaft Mettmann mbH vorgeschlagen.  
 
Bisher wurde dem Kreistag kein Besetzungsvorschlag für die stellvertretenden Aufsichtsrats-
mitglieder unterbreitet. Hintergrund war die lange Vakanz in der Leitung der Kämmerei und 
damit verbunden die Frage, wie Funktionen in verschiedenen Gremien besetzt werden sollen. 
Zwischenzeitlich wurde jedoch vereinbart, seitens des Kreises Mettmann Kreisdirektor Martin 
M. Richter zur Wahl vorzuschlagen. Die Städte Erkrath und Mettmann wurden über die anste-
hende Beratung im Kreisausschuss und Kreistag informiert. Umbesetzungen haben in den 
dortigen Räten jedoch nicht stattgefunden, so dass die Benennungen aus dem Jahr 2011 
nach wie vor gültig sind. 
 
Insgesamt ergibt sich daher folgender Wahlvorschlag 
 
Der Kreis Mettmann entsendet Herrn Kreisdirektor Martin M. Richter sowie auf Vorschlag der 
Stadt Erkrath Frau stellvertretende Bürgermeisterin Edeltraud van Venrooy und auf Vorschlag 
der Stadt Mettmann Herrn Ersten Beigeordneten Dietrich Stang als stellvertretende Mitglieder 
in den Aufsichtsrat der Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft Mettmann mbH. 
 
 


